
TS

Am 20. Mai 1984 öffnete das OÖ Feuerwehrmuseum 
erstmals seine Pforten. Aus einem Verein zur Erhaltung des 
barocken Stiftsmeierhofs wurde 1979 der Verein Historisches 
Feuerwehrzeughaus St. Florian. 1985 öffnete die 2. Aus-
bauetappe und 1987 wurde der 50.000. Besucher begrüßt. 
2002: Die Ausstellungsfläche wächst auf 2.500 m². 2007: 
Erstmals bei der „Langen Nacht der Museen“. 2012: Im 
Innenhof entsteht ein historisches Feuerwehrhaus aus 
Holz und 2013 nehmen 5 Videostationen ihren Betrieb 
auf. 2018: Es entsteht ein Rahmenkonzept zur weiteren 
Museumsentwicklung.

Wollen auch Sie uns unterstützen, dann besuchen Sie uns oder 
steigen Sie bei uns als Freund und Förderer des Museums ein.

Unser Kontakt: E-Mail: fwmuseum.stflorian@aon.at
Verein Historisches Feuerwehrzeughaus St.Florian

4490 St. Florian, Stiftstraße 2, Tel.: 07224/4219 (zu den Öffnungszeiten)

Wir sind für Sie da
Vom 1. Mai bis 31. Oktober täglich außer 
Montag von 10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr

VOM WANDEL DER AUFGABEN

DIE SONDERAUSSTELLUNGEN

2024
KLIMA.WETTER.FEUERWEHR –  

vom Wandel der Aufgaben
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aus aller Welt
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2019

Atemschutz  
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2011

Feuerwehren aus
aller Welt

1987
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1990
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Freistadt

1998
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2004

Das Feuerwehrwesen
in Ungarn

2016

50 Jahre Tauchdienst 
der Oö. Feuerwehren

2008

Großen Dank auch an unsere  
weiteren Unterstützer und Fördergeber.

Bundesministerium für Kunst, Kultur, öffentlichen Dienst und Sport,
OÖLandesfeuerwehrverband, Marktgemeinde St. Florian,
Land OÖ-Umwelt und Wasserwirtschaft, Stift St. Florian,

Sparkasse Oberösterreich, Arbeiterkammer OÖ,
Brandverhütungsstelle OÖ, Netz OÖGesmbH, OÖVersicherung AG,

Firex Greßlehner GesmbH, Schulmöbel Mayr GesmbH,
Uniqa Insurance Group, Flammpunkt GmbH, A. Haberkorn & Co. GmbH

Darüber hinaus legte die Arbeitsgemeinschaft der in  
OÖ tätigen Versicherungen den Grundstein zur Umsetzung
und das Land OÖ (LH Mag. Thomas Stelzer) die Basis für

die umfangreiche Sanierung des Ausstellungsraumes.

Diese Sonderausstellung konnte nur durch die langjährige 
Unterstützung der Firma Rosenbauer International AG entstehen

feuerwehrmuseum-stflorian.at
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Es gehört zu den größten Feuerwehrtechnikmuseen Europas, 
hat seinen Standort im historischen Meierhof des Stiftes 
Sankt Florian und wird ehrenamtlich geführt und betreut. Es 
versteht sich als Museum der 95.000 oö. Feuerwehrleute 
und präsentiert eine Fülle technischer Raritäten. Entwickelt 
hat sich das Museum rund um die umfangreiche Sammlung 
von Ing. Fritz Heiserer, Familienmitglied und Chef der Fa. 
Rosenbauer. Mittlerweile beherbergt es auf ca. 2.500 m² 
rund 100 Großobjekte und eine Fülle von historischen Feuer-
wehrgerätschaften.

Das Museum ist gerade dabei, sich entscheidend weiter-
zuentwickeln und sich als Präsentations- und Vermitt-
lungsstätte rund um die Idee Feuerwehr, ihre bedeutende 
soziale und gesellschaftliche Rolle und ihre Unverzichtbarkeit 
in Not- und Katstrophenlagen zu profilieren.

Zum 40 Jahr Jubiläum geht das Feuerwehrmuseum einen 
entscheidenden Schritt in die Zukunft. Die Sonderausstellung 
KLIMA.WETTER.FEUERWEHR beschäftigt sich anders als der 
Rest des Museums weniger mit Technik als mit den Menschen 
hinter der Technik und zeigt die Feuerwehr der Gegenwart. 
Die in ganz besonderen Situationen tätigen Menschen 
stehen im Mittelpunkt der Erzählung. Ihre Kompetenzen, ihre 
Veränderungsbereitschaft, ihr Wille zum ständigen Lernen 
prägen die Präsentationen. Interviews mit Feuerwehrleuten 
zum Umgang mit Elementarereignissen machen deutlich, 
dass gut ausgebildete Menschen die wichtigste Ressource 
der Feuerwehren sind. Die Struktur der Katastrophenhilfe 
wird in einem symbolischen Feuerwehrhaus beschrieben und 
die Besucher:innen werden zum Mitmachen und Mitdenken 
aufgefordert. Sie werden eingeladen, das Bild ihrer eigenen 
„Feuerwehrfamilie“ zu suchen und sich bei Bootsmodellen 

aus Lego vom Talentreichtum der Feuerwehrleute zu 
überzeugen. Schließlich versuchen wir auch akustisch ein 
Gefühl zu geben wie sich eine Notrufentgegennahme anhört 
und haben Sitzgelegenheiten gestaltet, die sich wie ein Puzzle 
zusammensetzen. Ein Puzzle der vielen Herausforderungen.

Wir lassen Sie nicht gehen ohne ein Angebot, weiterzugraben 
und sich mit dem Thema auseinanderzusetzen. Und das gilt 
für jeden, nicht nur für Feuerwehrleute, die uns besuchen.

All das beschreibt den Weg auf dem das Feuerwehrmuseum 
in die Zukunft gehen will. Die Idee des Feuerwehrwesens und 
seine Bedeutung vermitteln, die Menschen, die Feuerwehr 
ausmachen spürbar werden zu lassen und ihre Geschichte 
zu erzählen.

DAS OÖ
FEUERWEHR-
MUSEUM

HAT  
ZUKUNFT
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